
Bewerbung  
Wahlkreiskandidatur Bundestagswahl 2025, KV Mainz & KV Mainz-Bingen 
 

 

Liebe Freundinnen und Freunde,  

mit dieser Bewerbung bitte ich um eure Unterstützung, um bei der Bundestagswahl im kommenden 
Jahr ein Mandat für Bündnis 90/DIE GRÜNEN erringen zu können. 

Es steht viel auf dem Spiel. Für die Umwelt. Für die Demokratie. Für unser friedliches Zusammenleben. 
Lasst uns die Welt nicht den Populist*innen überlassen, die unser Zusammenleben vergiften. Ich kann 
und ich will, mit meinem Hintergrund und meinen Erfahrungen, einen starken Beitrag im Bundestag 
leisten. Damit auch unsere Kinder auf einem gesunden Planeten gemeinsam in Frieden leben können. 

Gerechtigkeit Klimaschutz Wirtschaft 

Mir persönlich ist Gerechtigkeit im menschlichen Zusammenleben sehr wichtig. Zwischen Ärmeren und 
Reichen, zwischen einer Person, die in die Stadt zieht und einer, die ihr Leben lang im gleichen kleinen 
Ort lebt. Zwischen Menschen mit unterschiedlichen Geschlechtern. Gerechtigkeit zwischen Hetero und 
Queer. Und auch zwischen Menschen mit verschiedenem Bildungsstand. Heute, genauso wie in 
kommenden Generationen. Ich will laut sein und Gerechtigkeit in den Fokus rücken! 

Generationengerechtigkeit führt mich zum nächsten Punkt: Wir hinterlassen den kommenden 
Generationen einen Planeten, auf dem sie nicht mehr leben können. Deswegen treibt mich persönlich 
der Klimaschutz bereits seit Ende der 90er Jahre um. Ich habe mich in den vergangenen 20 Jahren 
entschieden, dass ich von innen heraus in der Industrie am meisten beitragen kann. In den letzten 



sechs Jahren war ich Werkleiter und Geschäftsführer der energieintensiven Papierfabrik der Firma 
Essity in Mainz-Kostheim. Dabei ist es uns gelungen, 2023 zum ersten Mal CO2-frei Papier zu 
produzieren. Ich weiß, wie die Transformation zur Klimaneutralität gelingen kann. 

Populist*innen erzählen uns, was alles nicht geht. Sie erzählen uns, dass die Befreiung unserer 
Wirtschaft von fossilen Energien zur Abwanderung unserer Industrie führt. Sie schüren Ängste vor 
Wohlstandsverlust. Mit dieser Einstellung wäre Deutschland nie ein führender Wirtschaftsstandort 
geworden. Wir sind bekannt für unsere Entwickler*innen und Tüftler*innen. Aufgrund meiner 
langjährigen Erfahrung verstehe ich gut, welche Herausforderungen auf die Wirtschaft und jeden 
einzelnen Menschen zukommen. Auf der anderen Seite kenne ich die konkreten Chancen und 
Möglichkeiten. Und ich weiß, wie man Menschen in diesen Veränderungsprozessen begleitet.  

Zu meiner Person: 
 47 Jahre, verheiratet, 3 Kinder 
 Seit 2008 Mitglied BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, seit 2014 in Mainz, seit 2021 stellvertretender Vorsitzender des KV Mainz 
 Seit 2017 in der BAG Energie, seit 2021 stellvertretender Sprecher 
 Abitur und Zivildienst in der Altenpflege in Lörrach-Brombach 
 1998-2001 Diplom-Ingenieur Elektrotechnik (BA) in Mannheim 
 2006-2011 Master Business Administration Open University London (berufsbegleitend) 
 2001-2005 Vertrieb, Projektleiter in Mannheim 
 2003-2005 Projektleiter, Abteilungsleiter in Neuss (bei der Firma, bei der ich bis heute arbeite) 
 2005-2008 Entwicklungszusammenarbeit in Addis Abeba, Äthiopien für den DED 
 2008-2010 Innovationsmanager in Deutschland und China 
 2010-2014 Direktor Energie weltweit (2011: 1.Platz dena Energy Efficiency Award, 2012: Klimaschutzunternehmen) 
 2014-2024 Betriebsleiter, Werkleiter & Geschäftsführer in Mainz-Kostheim (2023: erste CO2-freie Papierproduktion mit 

grünem Wasserstoff) 

 Seit 2024 Direktor Technologie für Public Affairs mit Schwerpunkt Klima 

Ihr Lieben, als ich 2008 nach über zwei Jahren in Äthiopien nach Deutschland zurückgekommen bin, 
bin ich bei Bündnis 90/DIE GRÜNEN eingetreten. Ich habe gesehen, welches Leid der Konsum und der 
Klimawandel bereits heute anrichten. Wie die Natur und die Menschen darunter leiden.  

Ich wollte und ich will mich damit nicht abfinden. Deswegen möchte ich nun, für BÜNDNIS 90 / DIE 
GRÜNEN meinen Beitrag zu der Gesetzgebung im Deutschen Bundestag leisten. 

Wenn auch du überzeugt bist, dass ich mit meinen Erfahrungen aus der Praxis helfen kann: 
Gerechtigkeit zu stärken, Klimaschutz erfolgreich umzusetzen und Unternehmen zu fordern und 
einzubinden, dann würde ich mich über deine Unterstützung bei der Kreismitgliederversammlung am 
30. August sehr freuen. 

Mit herzlichen Grüßen, 

 
Thorsten Becherer  

P.S.: Wenn du Fragen an mich hast, stelle sie mir gerne auch auf Instagramm: Link 

 


